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ler weiter, „mache ich mir angesichts der dann vorhan-
denen Gesamtfläche schon meine Gedanken, wie ich
meinen täglichen Gang über das Gelände in einer abseh-
baren Zeit schaffen kann. Ein Fahrrad wird wohl das
Mindeste sein.“

Ausbildungsperspektive

Weitaus mehr als die Neuorganisation des eigenen 
Tagesablaufes interessiert Thomas Müller jedoch die Schaf-
fung neuer Arbeitsplätze und hier besonders die Ausbil-
dung zukünftiger Liebherr-Mitarbeiter. So ist geplant, die
Mitarbeiteranzahl, die im vergangenen Jahr schon in
Richtung 1000 tendierte, im endgültigen Ausbaustadium
auf etwa 1700 zu erhöhen – vorausgesetzt, das derzeitige
Tief an neuen Ordern wird in absehbarer Zeit überwun-
den. Bildete man Ende vergangenen Jahres noch 90 junge
Menschen bei der Liebherr-MCCtec Rostock GmbH aus, so
soll die Zahl der Auszubildenden mit der neuerlichen
Werkserweiterung ebenfalls deutlich steigen. „Uns kann
nichts Besseres geschehen, als den jungen Menschen mit
einer Ausbildung in unserem Werk eine solide Perspektive
für die Zukunft zu geben und so für das Unternehmen
qualifizierte Mitarbeiter zu gewinnen, die von Beginn mit
der hauseigenen Philosophie verbunden sind“, so Werks-
leiter Thomas Müller.

Nachwuchs gesucht!

Nicht weiter verwunderlich also, dass zum Rahmenpro-
gramm des Tages der offenen Tür auch das Werben und 
Informieren junger Besucher mit einem separaten Stand
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HINTER DEN KULISSEN: Die Besucher konnten beim 
Werksrundgang einen Einblick in die Produktion gewinnen.

ENORME DIMENSIONEN: Konstruktion und 
Fertigung der Großgeräte stellen hohe Anforderungen.


